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Objekt: Das Schloss Wustrau im August
1970

Museum: Museum und Galerie Falkensee
Falkenhagener Straße 77
14612 Falkensee
03322-22288

Sammlung: Fotonachlass Heinz Krüger

Inventarnummer: FHK-1747-208

Beschreibung
Das Schloss Wustrau war der Sitz der Familie von Zieten. Ende des 18. Jahrhunderts lies es
der spätere Husarengeneral Hans Joachim von Zieten erbauen. Von 1950 bis 1975 wurde das
ehemalige Schloss als Berufs- und Oberschule genutzt. Das DDR-Ministerium der Justiz
betrieb im Schloss ab 1981 eine Fortbildungsstätte, das Institut für Weiterbildung. Im Park
wurden zu diesem Zweck zwei bis heute erhaltene Gästehäuser errichtet. Nach der
Deutschen Wiedervereinigung fand die Fortbildungseinrichtung der Justiz des Landes
Brandenburg bis 1993 ein Zuhause im Schloss. Seitdem ist es die zweite Tagungsstätte der
Deutschen Richterakademie. (Theodor Fontane, Wanderungen durch die Mark Brandenburg,
Kapitel "Wustrau").

Grunddaten

Material/Technik: Schwarz/weiß Negativ-Film, Mittelformat
Maße: L: 60 mm, B: 60 mm

Ereignisse

Aufgenommen wann August 1970
wer Heinz Krüger (1919-1980)
wo Schloss Wustrau

Schlagworte
• Fotografie
• Fotoreportage
• Schloss (Architektur)
• Wanderungen durch die Mark Brandenburg

https://brandenburg.museum-digital.de/object/9709
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